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Sonntagsplanderei
Frühling Vorfrühling atmet die Natur Alles zum Leben

rwecend ſtreut eine wärmende Sonne ihre Strahlen über Flur
Sain Ein leichter Wind bat ſich erhoben und ſpielt in den

Weiden des Fluſſes raſchelt im s lfrohr und koſt lind und ſanft
die auf e Stiel ſich reckenden Knoſpen Schon ſprengten
mattweiße zartweiche Kätzchen die ihre Knoſpen ſchützenden
Hüllen ſchmiegſam und biegſam ſtehen die Aeſte des Strauches
im Frühlingswinde Schneeglöckchen die erſten Boten des er

chenden Frühlings haben ihn ſchon lange eingeläutet Selbſt
Blauveilchen heben vorſichtig ihre Köpfchen allerdings nur an
perſchwiegenen Orten Sie trauen dem Wetter nicht recht und
dann läßt es ſich auch im Frühling ſo ſchön träumen in aller

Weltabgeſchiedenheit
Auch in der Tierwelt regt es ſich Der Maulwurf neugeſtärkt

durch den Winterſchlaf bohrt ſich ſeine Stollen und wirft kleine
Erdhügel auf Mücken ſchwirren im Licht der untergehenden
Abendſonne am Rain

Junge Menſchenkinder faſſen ſ bei der Hand ſchauen ſich
ſelig in die ſtrahlenden Augen und können ihr Glück nicht faſſen
das ſie ſprachlos macht Wandern hinaus in die erwachende
Ratur dem Frühling entgegen der ſie mit offenen Armen emp
angt auch ſie ahnen ein kommendes Erwachen das ſie in all
ſeiner unfaßbaren Größe verwirrt und zaudern macht Aber was
tut s Der alles verſtehende Frühling lockt redet zum Herzen
und iſt zufrieden zwei Menſchen glücklich zu machen und dieſes
ewig wahre Menſchenglück in ſeiner ſtillen Heimlichkeit zu be
lauſchenZeühling Welch ein Zauber ſtrömt dieſes Wort aus Es
tlingt wie Muſik wie eine leichte Harfenmelodie die ſchlummernde
Tiefen erweckt unbewußt aber mit unwiderſtehlichem Drang

Und bläſt aus irgend einer Ecke unverhofft ein ſtärkerer Wind
der all dieſe in ihrer Größe ſo unerfaßbaren Kleinigkeiten zu
pernichten droht legt ſich der graugewordene Winter mit ſeinen
kalten Gliedern auch noch einmal über Feld und Flur es iſt
doch nur wie die letzte Hoffnung eines niedergeſchlagenen zer
tretenen Feindes der ſehen muß daß ſein Spiel verloren iſt

Frühling Vorfrühling atmet die ganze Gottesnatur Er
lockt Geht hinaus mit offenen Augen und wachen Sinnen und
ſchaut ihn euch an Seht wie es überall grünt und treibt wie
alles wächſt und werdet wieder des Lebens froh K

Befördert zum Leutnant d R der Matroſenartillerie wurde
zer Vizefeuerwerker d R Martin Poppe von hier

Anläßlich der Kaiſersgeburtstagsfeier hatten ſich auch die
Herren des Stammtiſches der Raſthütte in der Wörmlitzerſtraße
zuſammengefunden wozu noch eine Anzahl von Gäſten erſchienen
waren Ein Künſtlerquintett beſtehend aus den Herren Burk
hardt Kubat Lehmann Pfützner und Werner trug in vortreff
licher Weiſe vatriotiſche aber auch klaſſiſche Stücke z B von Franz
Schubert vor Herr Lehrer em H Otto brachte das Kaiſerhoch
aus und gedachte der ſchönen Zeit des Friedens den uns unſer
geliebter Kaiſer 28 Jahre erhalten hat Er ſprach die Hoffnung
aus daß wir nach dieſem ſchrecklichen Kriege bald einen ehren
vollen Frieden erlangen möchten
Kaiſergeburtstagsfeier im Hilfslazarett Cecilienhaus An

läßlich des Geburtstages des Kaiſers fand am 27 Januar in den
geſchmückten Räumen des Hilfslazarettes Cecilienhaus eine er
hebende Feier ſtatt Herr Liz Baumann leitete die Feier mit
einer Feſtrede ein welcher die Worte 1 Chronika 12 Vers 18
zugrunde lagen Nach Schluß der weihevollen Rede wurde ge
meinſam das Lied Heil Dir im Siegerkranz geſungen Es
folgten nun intereſſante mußkaliſche Vorträge und Rezitationen
Herr Konzertmeiſter Schmidt Violine und Frl Schmidt
Klavier trugen mit vollendeter Meiſterſchaft das Andante

Religioſa von Ritter Andante von Schlößer Romanze von
Ries Allegretto prezioſe von Gabrielli vor und ernteten dafür

Vom Stamme der Rieſen
Roman aus der Gegenwart

Von Philipp Berges
23 Fortſetzung Rachdruck verboten

Dann will ich fröhlich wieder heimreiſen und keine
Mißſtimmung in mir aufkommen laſſen Du liebſt mich und
hältſt treu zu mir alles iſt gut Verheißend liegt das
Leben noch vor uns das Glück das wir uns erkämpfen wird

der andere Mann deſſen
Namen ich nicht kennen ſoll iſt er hier auf dem Rennplatz

Nein Liebſter er iſt verreiſt Denke nicht an ihn er
ſpielt keine Rolle in meinem Leben Jch habe keinen anderen
Gedanken als dich

Jch weiß es Geliebte
Jch warte

Während des kurzen Geſpräches hatte der Rennplatz ein
verändertes Ausſehen gewonnen den das kundige Auge des
Offiziers mit Verwunderung wahrnahm Die Glocke hatte
noch nicht einmal zum Satteln geläutet und ſchon waren
große Scharen von Beſuchern aus dem Ring zurückgeſtrömt
Ueberall hatten ſich Gruppen gebildet die erregt und ohne
nach den Pferden auszuſchauen zu verhandeln ſchienen
Eilige Menſchen mit verblüfften Geſichtern liefen über den
Platz nach der Poſtſtation und den Telephonanlagen Auch
verzögerte ſich das längſt erwartete Läuten zum Aufſitzen
über Gebühr

Ladenburg unterbrach ſeine Wanderung und ſah ge
ſpannt über den Platz hin Hier geht etwas vor was nicht
K Derbo gehört ſagte er ſollte ein Unglück paſſiert
ein

Unmittelbar und von einer unerwarteten Seite ward
ihm die Antwort zuteil Frau Burmeiſter die das Paar
ſchon lange vom Hauptreſtaurant aus beobachtet und endlich
ihren ſchon auf der großen Reiſe gefaßten Verdacht beſtätigt
gefunden hatte nahte ſich ſtürmiſch begrüßte den Offizier und
Eſtella fragte aufgeregt Wiſſen Sie denn ſchon
was ſich begeben hat

Kein Wort erwiderte Ladenburg
Der öſterreichiſche Thronfolger und ſeine enehlte

die Herzogin von e e nd ermordet worden rief ſie
Der Offizier ſtand einen Augenblick ſprachlos Jſt das

aur r er oder es S ſchl SteLeider ganz gewiß iſt ſchon angeſchlagenſind beide während eines Beſuches in Ser o wie es heißt

von einem ſerbiſchen Verſchwörer erſchoſſen worden
Entſetzlich ſagte der Offizier das iſt Rußlands Arm

Wer weiß was We Schreckenstat für Europa und vielleicht
d ganze Welt beſonders aber für Oeſterreich im Ge

olge hat
dieſem Augenblick klang der Ruf der Startglocke über

den Platz hin Alles eilte nach den Tribünen
Jch gehe mit Jhnen Frau Burmeiſter

Jn mir iſt es auch ganz ruhig

re ir v

1 Beiblatt zu Nr 49 der Saale Zeitung
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reichen Beifall Herr Lehrer Hoffmann erfreute die Anweſen
den mit ſeinen packenden und gemütvollen Regitationen Fräulein
Reiße Sopran erzielte mit den beiden Liedern Viel Feind
viel Ehr von Frankſtedter und Annemarie von Hirſch wel
mit ſchöner vollendeter Stimme zum Vortrage gelangten lehaften Beifall Es folgten nun die beiden Duette Stil wie die
Nacht von Götze Nun biſt du worden mein Eigen von Hildach
geſungen von Frl Reiße und Herrn Keil Heldentenor von der
Rom Ooer Berlin Durch reichlich geſpendeten Beifall fühlten
ſich die Vortragenden veranlaßt noch die beiden Duette Micagella
aus Carmen und Eliſabeth aus Tannhäuſer vorzutragen
Zum Schluß ſang Herr Keil Heldentenor mit warm emp
ſundenem Vortrag das Lied Am Rhein beim Wein von Ries
was zündend wirkte Die Feldgrauen waren über die Vorträge
hocherfreut und dankten den Darbietenden aufrichtigen Herzens

Der Franckeſche Kindergottesdienſt an St AUlrich Leiter
r Heintke begeht eine Nachfeier des Geburtstages des

aiſers am Sonntag um 5 Uhr im Saal der Mittelſchule an der
Charlottenſtraße mit Geſang Deklamation Anſprache und Licht
bildern Am Vormittag fällt der Kindergottesdienſt aus

Provinzial Nachrichken
n Beeſen 28 Jan Unfall Die Ehefrau des Berg

arbeiters die mit ihrer Tochter in Halle geweſen war verließ
die elektriſche Straßenbahn bevor der Wagen am Roſengarten
zum Stillſtehen gekommen war Dabei kam ſie ſo war zu
Falle daß e einen Beckenbruch davontrug und mit dem nächſten
Wagen nach Halle zurück zur Behandlung im Bergmannstroſt
befördert werden mußte

4 Ammendorf 28 Jan Sitzung der Preisprü
fungsſtelle Jn der geſtrigen Sitzung machte der Vorſitzende
zunächſt Mitteilung von dem gegenwärtigen Stande der Kar
toffelverſorgung Die Gemeinde hat jetzt ihren Kartoffelbedarf
für etwa 10 Wochen gedeckt Es wurde beſchloſſen die aus
dem Kreiſe 7 zu einem höheren Preiſe als bisher bezogenen
1000 Zentner Kartoffeln noch nicht auszugeben Es ſoll zunächſt
das Ergebnis der Kartoffelbeſtandsaufnahme in der Gemeinde
abgewartet werden d ge der Beſchaffung von billigen
Schuhen Kriegsſtiefeln mit Holzſohlen von denen der
Herr Landrat Proben geſandt hatte wurde beſchloſſen die hier
in Frage kommenden Geſchäfte zu veranlaſſen ſolche zu beſchaffen

Weiter beſchloß die Preisprüfungsſtelle das von der Gemeinde
bezogene Kartoffelſtärkemehl nur an die Bäckereien der Gemeinde
Ammendorf abzugeben und zwar im Verhältnis zu dem an die
e r verkauften Brote Der Preis für das Kar
toffelſtärkemehl wurde auf 42,80 Mk zuzüglich 20 Pfg Abfuhr
koſten für den Doppelzentner feſtgeſetzt Jn der kommenden
Woche kann an jede Haushaltung der Gemeinde wieder Pfund
Auslandbuter zum Preiſe von 1,35 Mk gegen Vorlegung der ein
geführten Butterkarte abgegeben werden Der Butterverkauf ſoll
rorläufig noch durch die Gemeinde ſelbſt erfolgen Der Verkaufs
tag wird noch beſtimmt Eine längere und eingehende Aus
ſprache brachte der Vorſchlag der Gemeindeverwaltung für den
hieſigen induſtriellen Bezirk und für die Dauer der Teuerungs
zeit eine Schweinemäſterei einzurichten für die geeignete Räum
lichkeiten in der Gemeinde Beeſen zur Verfügung ſtehen Die
Preisprüfungsſtelle erkannte die Nützlich und Zweckmäßigkeit der
Einrichtung einer Schweinemäſterei durch einen Zweckverband
gerade in der jetzigen Zeit an und erklärte ſich im Prinzip mit
dem gemachten Vorſchlage einverſtanden wenn ſich auch der Kreis
an dem Unternehmen beteiligt Mit den in Betracht kommenden
Gemeinden ſollen ſofort Verhandlungen dieſerhalb eingeleitet
werden

S Wansleben Bez Halle 29 Jan Jagdverpach
tung Vergangenen Mittwoch fand die Verpachtung der Jagd
ſtatt Als Jagdpächter waren zugelaſſen Ortseinwohner die einen
Ackerbeſitz von 5 Hektar aufweiſen konnten Pächter war Herrt und Ortsſchulze Fr Wege für den Pachtpreis von
1505 ark pro Jahr

Avpolda 28 Jan Tod durch Blutvergiftung
Die 30 Jahre alte verheiratete Hilma Leichſenring aus Ober

Schön Eſtella ich gehe voraus Kommen Sie mir nach
Wie ſchade Herr Oberleutnant daß man a nicht ordentlich
begrüßen und ausſprechen kann Vielleicht ſpäter nicht wahr
Und denn Sie wiſſen doch ſind Sie mir noch die Ehre
ſchuldig einmal bei mir den Tee zu nehmenDamit entfernte ſie ſich angam Eſtella blieb noch

einige Sekunden ſtehen und ſah ſchmerzbewegt zu dem Ge
liebten auf

Leb wohl Hans und behalt mich lieb Alles wird
gut werden

Ladenburg verabſchiedete fich förmlich Meine Ge
danken bleiben bei dir flüſterte er laß mich bald von dir
hören Die Unglücksbotſchaft hat ſich mir ſchwer auf die
Seele gelegt Ein Wetter ſcheint ſich in der Ferne zuſammen
zuballen Laß uns hoffen daß der Blitz nicht auch auf unſer
Schickſal niederfährt

Eſtella lächelte den Geliebten ermutigend an und drückte
ſeine Hand noch einmal feſt Kein Schickſal kann uns aus
einanderreißen rief ſie leiſe und eilte der ſchneller voran
ſchreitenden Frau Burmeiſter nach

Als beide quer über das Geläuf auf die Tribüne zu
ſchritten ſah Frau Burmeiſter ſich noch einmal lächelnd nach
dem Offizier um und blickte dann in das ernſte Geſicht
Eſtellas

Jch hab s geahnt Kind 53 ſie
Eſtella widerſprach nicht Fragen Sie jetzt nichts er

widerte ſie und halten Sie reinen Mund J weiß Sie
ſind mir gut 3 den nächſten Tagen komme ich zu Jhnen
hinguh dann ſollen Sie alles wiſſen

Komm nur Kind bei mir biſt du geborgen und wenn
du es willſt ſchweige ich wie das Grab

Kaum waren die Damen auf ihren Plätzen angelangt
als die Schranken geſchloſſen wurden und die Pferde zur
Parade vor dem Richterhäuschen erſchienen Herrlich und
ſtolz ein el r Anblick kanterten die edlen Tiere

m Ablauf Aber die breht Spannung die dieſe Epiſode
tets zu begleiten pflegt die fieberhafte Erwartung die ſonſt
die nach Taufenden zählende Maſſe unruhig macht warenwie De iſcht Eine beklemmende Stille hatte ch ſchwer

auf die weiten Plätze herabgeſenkt Jn dieſer ſeltſamen
Stille die der Meeresruhe vor dem Sturme glich wurde das
Derby gelaufen Als die Pferde um die ſogenannte Horner
Ecke bogen wo das Schickſal des ber Wentſcheiden beginnt hörte man nicht das gewohnte ſi Laſt

ſteigernde Summen und Brauſen von Stimmen ſelbſt als der
volkstümliche und zum heißen Favoriten erhobene Ariel

iel zuſtrebte er
choll nicht das J eher der Tauſende alles blieb ſtumm

Gleich einem Lauffeuer wanree die unheilſchwangere
Botſchaft aus Oeſterreich über den Platz verbreitet So groß
war die Aufregung die ſie entfachte daß fremde Menſchen
ſich einander mitteilten Als die Startg zum Derby
tönte gab es kaum noch einen Menſchen auf dem Rennplter ſagte Eſtella l dem ne De diee ſchnelle Verkünderin das Gerücht e
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jrobla verlehte ſich vor etwa acht Tagen beim Strümpfeſtovfen

ng n e amMittwoch in der Landesheilanſtalt er
X SFreyburg 28 Jan Diebſtähle Jn ganz kurzer Zeit

fanden mehrere hieſige Landwirte daß aus ihren in e Flur
gelegenen Futterrüben und Kartoffelmieten ganz erhebliche Vor
räte geſtohlen worden waren So bemerkte der Landwirt
daß in eine ſeiner Kartoffelmieten an drei verſchiedenen Stellen
Löcher gewühlt und Kartoffeln daraus entwendet waren Um der
Soche FTinhalt zu tun ließ er am nächſten Tage die Kartoffeln
einfahren und konnte dabei feſtſtellen daß ihm 7 Sack geſtohlen
waren

Erfurt 28 Jan Neuregelung der Brotzutei
lung Vom 7 Februar ab werden wie der Magiſtrat bekannt
mocht in Erfurt wöchentlich hundert Gramm weniger abgegeben
alſo ſtatt der bisherigen 2000 Gramm dann 1900 Gramm Leute
mit ſchwerer körperlicher Arbeit oder mit Nachtſchicht die nicht
mehr als 2400 Mk jährlichen eigenen Arbeitsverdienſt haben
können auf beſonderen Antrag eine Zuſatzkarte für wöchentlich
500 Gramm Brot bekommen Anträge für die Zeit nach dem 7
Februar müſſen bis zum 1 Februar im zuſtändigen Polizeirevier
geſtellt werden Die Vorſchriften der Verordnung die im An
zeigenteil abgedruckt werden ſind dabei genau zu beachten Jn
Schank und Speiſewirtſchaften darf Brot an Gäſte nur noch gegen
Abnahme entſprechender Abſchnitte hier gültiger Brotkarten ver
abfolgt werden Jn Bahnhofswirtſchaften iſt die Abgabe von
Brot bis zu 50 Gramm im Einzelfalle ohne Abnahme von Brot
marken an ſolche Gäſte zuläſſig die ß durch Vorlegung von
Fahrkarten als auf der Durchreiſe befindliche ausweiſen

Herzberg 27 Jan Ein geheimnisvoller Vor
gang hat ſich geſtern abend zwiſchen Luckau und Uckro auf der
Riederlauſitzer Eiſenbahn zugetragen Aus dem Poſtwagen des
Zuges Nr 6 der hier abends um 3411 Uhr anlangt iſt eine Kiſte
Geld im Werte von 23 000 Mark verſchwunden Bis jetzt iſt
Näheres nicht bekannt geworden

Sangerhauſen 28 Jan Die Stadtverordneten
verhandelten über eine Vorlage betr Erhöhung der Gehälter der
ſtädtiſchen Beamten Der Berichterſtatter wies darauf hin daß
die Vorlage bereits vor dem Kriege dem Magiſtrat vorgelegen
habe daß auch ein Betrag von 5000 Mark hierfür ausgeworfen
worden ſei daß aber als dann im Auguſt 1914 der Krieg aus
gebrochen ſei man die Vorlage zurückgeſtellt habe Er erkannte
die allgemeine Notlage an wies auch darauf hin daß bei der
gewährten Teuerungszulage ein Teil der Beamten nicht in den
Genuß derſelben gekommen ſei betonte aber daß von direkter
Notlage bei den Beamten nicht geſprochen werden könne im Ver
gleich zu den Gewerbetreibenden und Arbeitern wo tatſächlich
eine Notlage vorhanden ſei Wohl ſeien anzuerkennen die Mehr
leiſtungen die der Krieg den Beamten aufbürde doch müſſe man
berückſichtigen daß die Leiſtungen derer die draußen vor dem
Feinde ſtehen zugleich größere ſeien Von dieſen Geſichtspunkten
aus ſei er nicht in der Lage eine Erhöhung der Gehälter der
Beantten eintreten zu laſſen befürwortete aber nach dem Kriege
eine neue Vorlage einzubringen Der Berichterſtatter erhob dieſe
Ausführungen zum Antrag der dann einſtimmig angenommen
wurde

4 Ruhla 28 Jan Unbegreiflich Verſchiedentlich iſt
in der Preſſe darüber berichtet worden welche Unannehmlichkeiten
die Zweiherrſchaftlichkeit unſerer Stadt auch bezüglich der Brot
marken mit ſich bringt zumal bei gleicher Einwohnerzahl auf

beiden Seiten in Ruhla gothaiſchen Anteils die doppelte Anzahl
Bäcker tätig iſt als in Ruhla weimariſchen Anteils Um in dieſer
Beziehung eine Einheitlichkeit zu bewirken wurden von den
hieſigen Gemeindebehörden die nötigen Schritte getan Wie aber
Bürgermeiſter König kürzlich mitteilte iſt die einheitliche Rege
lung des Mehl und Brotverkaufes für beide Gemeinden nach
dem letzten Beſcheide von Eiſenach ſo gut wie geſcheitert Den
Außenſtehenden erſcheint es unbegreiflich daß in unſerer Zeit
in der die allergrößten Schwierigkeiten auf militäriſchem und wirt
ſchaftlichem Gebiete überwunden werden es nicht möglich ſein
ſoll einer Stadt von 6000 Einwohnern die einheitliche Brot

von Mund zu Mund geht genaht war Da ſenkte es ſich wie
eine Wolke des Schweigens und des Entſetzens auf die
Tauſende nieder Jedes Herz fühlte daß Oeſterreichs Schick
ſalsſtunde geſchlagen hatte und erwog in dunkler Ahnung
ob ſich an der lodernden Flamme die ſo jäh emporgeſprungen
war nicht ein verheerender Brand entzünden könne

Noch während die übrigen drei Rennen gelaufen wurden
begann ſich die Rückfahrt in die Stadt zu entwickeln Die
glitzernde Schlange des Korſo bewegte ſich wieder an der
ſchönen Alſter entlang in deren Fluten fich friedlich das
Abendgold des Himmels ſpiegelte

Kapitel 3
Die älteren Hamburger Kaufleute ähneln in ihrem

Weſen ein wenig den Amerikanern die den äußeren
bis zu einem Grade verachten der den unkundigen Beob
achter faſt an ihrer Solidität irre werden läßt Hier wie
dort trifft man unſcheinbare zurückhaltende Leute deren BeWidenbeit der Lebensführung und deren Sparſamkeit die
Millionen nicht vermuten laſſen die feſt und ſicher angelegt
ſind Zu dieſen Kaufherren gehörte auch Herr Alfred Bur
meiſter in Firma Burmeiſter und Kraſe Tee engros in der
Catharinenſtraße Der alte Stadtteil dem die Catharinen
r angehört zählt Hunderte von alten wackligen Ge
bäuden die zugleich Speicher und Kontorhäuſer ſind und in
ihrer urſprünglichen altertümlichen Geſtalt die Jahrhun
derte die ſeit ihrer Erbauung vergangen ſind überdauert
haben Das Jnnere dieſer Kontorſpeicher gehört faſt noch
mehr der Vergangenheit an denn eine ſeltſame Pietät ver
hindert jede Ahweichung vom Althergebrachten

Unten die geräumige Diele mit Fäſſern Ballen oder
d darüber die Böden mit einem durch Luken ver
ſchloſſenen Mittelſchacht durch den eine Winde läuft Die
Kontorräume ſind klein die Treppen eng und gewunden
Gerückt darf nichts werden alles muß auf dem Platz bleiben
den ſchon der Vater oder Großvater für Gegenſtände und
Utenſilien auserwählt hatte Herr Burmeiſter der bei einem
Freunde ſeines Vaters in die Lehre gegangen und e
die Gepflogenheit der Kaufmannſchaft war pflegte mit Rüh
rung r S daß er an dem Tage als er eintrat auf
dem Kleiderſchrank einen alten Zylinder ſtehen ſah den nie
mand trug ein Erbſtück des Vaters ſeines Chefs Vier
Jahre war Herr Burmeiſter in der Lehre und als er endlich
austrat um überſee zu gehen galt ſein letzter Blick dealten Hut der immer noch beftaubt aber ſelbſtſicher an

ſeinem angeſtammten T r Jahre vergingen
377 Burmeiſter hatte in China in Japan und in Jndien
and Leute und Geſchäfte kennen gelernt und kehrte wieder

W in die vielgeliebte alte Hanſeſtadt Einer ſeiner erſten
eſuche galt dem zum Greis gewandelten h Und

da der alte Zylinder zwar beſtaubter als je ſah noch
mer ſtolz vom Kleiderſchrank hernieder Niemand hatte

ihn anzurühren gewagt
cwortſezung folgt
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ein un Gebietsaustauſch erfolgenfriedliche tniſſe eingekehrt ſind
Weimar 28 Jan Erinnerungszeichen für Brot

narkenſparer Um einen Anreiz zur Erſparung von Brot
narken zu geben und gleichzeitig denen eine öffentliche An
rkennung zuteil er laſſen die ſich in ihrer vaterländiſchen
ßetätigung r Rüsdabe nicht verbrauchter Brotmarken be
onders ausgezeichnet haben ſtiftete der Kommunalverband des

Verwaltungsbezirks ein Erinnerungszeichen das diejenigen
ne in der Zeit vom 1 Februar bis 15 Auguſt 1916 im Kommu
ralverband Brotmarken über eine Brotgewichtsmenge von 25 Pfd
urückgeben mit einer Anerkennungsurkunde erhalten Das Exr
nnerungszeichen beſteht aus einer mit entſprechendem Sinnbild
ind Aufſchrift verſehenen Broſche

Schierke 28 Jan Ein deutſcher Urwald Es dürfte
richt vielen bekannt ſein daß ſich in unſerem Vaterlande ein
richtiges Urwaldgebiet befindet und zwar in der Nähe des
zraunſchweigiſchen Dorfes Hohegeiß Zwiſchen dieſem Ort und
em lfsbachtal pflegt wie die Braunſchweigiſche Heimat in

hrem letzten Heft mitteilt die Forſtverwaltung einen Naturſchutz
ſt in dem ſich die größten und älteſten Fichten des Harzes

zorfinden Auf dem etwa 15 Morgen großen Gebiet ſtehen die
ſog Dicken Tannen 114 Baumrieſen die einen Umfang von
nehreren Metern und einen Durchmeſſer von 1,10 bis 1,45 Meter
daben ihre Höhe beträgt etwa 50 Meter Wie Zwerge erſcheinen
tie jüngeren Fichten den älteren gegenüber obwohl auch ſie ſchon
zinen Durchmeſſer von mehr als 80 Zentimeter haben ie
ilteſten Bäume werden auf 260 bis 290 Jahre eingeſchätzt Ver
nutlich ſtammen ſie alſo aus der Zeit des Dreißigjährigen Krieges
und ſahen damals die raubenden und mordenden Heerſcharen
ourchs Waldgebirge ziehen Rieſigen Wächtern gleich erſcheinen
die Baumgreiſe und doch müſſen auch ſie ſich vor den Natur
gewalten beugen Am Nordrand des Beſtandes hat der Sturm
eine der Fichten kurz oberhalb der Wurzeln abgebrochen und quer
äber den Weg geworfen

Halberſtadt 29 Jan
chlagen Der frühere Poſtaushelfer und jetzige Melkerlehrking Herm Uthe aus Schwanebeck geboren 1899 in Hordorf hatte

in Gröningen wo er als Aushilfe bei der Du angeſtellt war nicht
weniger als 172 Poſtkarten und Briefe unterſchlagen die er in den
Orten Dalldorf Deesdorf und Kloſter Gröningen beſtellen ſollte
Sie wurden bei ihm in der Wäſche verſteckt vorgefunden Der
Angeklagte gab zu ſeiner Entſchuldigung an daß er die Leute
in den Orten noch nicht ſo genau gekannt und die Abſicht gehabt
hätte die Sendungen ſpäter zu beſtellen Das Gericht verurteilte
den Angeklagten wegen Beiſeiteſchaffens ihm amtlich anvertrauter
Gegenſtände zu einem Monat Gefängnis Der Staatsanwalt
hatte drei Monate beantragt

Leipzig 28 Jan Keine Erhöhung der Straßen
dahnfahrpreiſe Die beiden hieſigen Straßenbahngeſell
ſchaften waren an den Rat der Stadt mit dem Erſuchen um eine
Erhöhung des Straßenbahnfahrgeldes herangetreten Der Rat
unterbreitete darauf den Stadtverordneten eine Vorlage die eine
Erhöhung des Fahrgeldes in der Weiſe vorſah daß auf allen
abends von 10 Uhr ab von den Endhaltepunkten abfahrenden
Straßenbahnwagen ein Zuſchlag von 10 Pfg erhoben werden
ſollte Die Stadtverordneten lehnten jedoch die Vorlage ab

Hildburghaueſn 28 Jan Das Technikum Hildburg
hauſen Maſchinen und Elektro Jngenieurſchule Maſchinen
und Elektrotechnikerſchule und Werkmeiſterſchule beginnt am
Dienstag den 4 April d ſein 80 Semeſter Der Unterricht
wird auch während der Dauer der Kriegszeit in vollem Umfange
zur Durchführung kommen Ausführliche Programme werden
koſtenlos verſandt

Heiligenſtadt 28 Jan Drillinge zu Kaiſersge
burrstag Am Geburtstage des Kaiſers wurden dem Land
wirt Wilhelm Bodeſchen Ehepaar in Marth drei muntere Knaben
geboren Da ein frohes Ereignis dieſer Art am Kaiſersgeburts
tage in ganz Deutſchland wohl kein Gegenſtück haben dürfte ſoll
es an höchſter Stelle zur Kenntnis gebracht werden

Kunſt und Wiſſenſchaft
Moiſſi aus der Kriegsgefangenſchaft entlaſſen

T U Berlin 27 Jan Dem B wird aus München
ne Alexander iſſi wird wie jetzt feſtſteht z die

emühungen des Roten Kreuzes hin aus der franzöſiſchen
Gefangenſchaft entlaſſen und in der Schweiz interniert wer
den Da im Bureau des Deutſchen Theaters über die

r

Fichtennadel Kräuterbäder in Tabletten
Der dewährte Badezusatz für Hervöse und Genesende

Maa veriange ausdröcklich Pinoſluol in Tabletten
6 Bäder M 1,50 12 Bäder M 3

oreungeße ermöglichen Das Ruhlaer Beiſpielt zeigt wieder

ollte ſobald

172 Poſtſen dungen unter

Mitteldeutsche Privat Banic
Hallische Apotheken

heute nachmittag geöffnet

KronenApotheke Burgſtraße 3 Tel 2707
BahnhofApotheke Delitzſcherſtraße 92 a Tel 463
Adler Apotheke Geiſtſtraße 15 Tel 466
KronenApotheke Steinweg 28 Tel 347
HirſchApotheke Marktplatz 17 Tel 757
RoſenApotheke Merſeburgerſtr 112 Tel 3264

nenAmtliche Bekanntmachungen

Vekanntmachung
Wie feſtgeſtellt kommen auf den hieſigen ſtädtiſchen Karoffelmarkt feſte Leute aus der liner von al Ein

kauf von Kartoffeln Hierdurch werden unſere Vorräte in er
beblicher Menge zum Nachteil unſerer Bürgerſchaft nach aus
wärts gebracht Dies ſoll ungeachtet des zurzeit befriedigenden
Standes der Kartoffelverſorgung verhütet werden Es werden
daher von Montag den 31 Januar an Kartoffeln am ſtädtiſchen
Markt nur gegen Vorweiſung des Brotſcheines verkauft werden

Halle a den 28 Januar 19186
Der Magiſtrat

e

Die Straußſche Alpenſymphonie als Banngut
n Newyork ſollte in dieſen Tagen die Alpenſymphonievon Rigerd San aufgeführt werden Da ſtellte es ſich heraus

daß eine ganze Anzahl Stimmen die aus Europa berübergeſchickt
werden müſſen nicht eingetroffen war Man vermutet daß ſie
mit den Poſtſäcken des von den Engländern durchſuchten großen
ſchwediſchen Ueberſeedampfers Stockholm der Beſchlagnahme
verfallen ſind

Settels Tochter eine dramatiſche Dichtung von Paul
Harms wurde am Hamburger Thaliatheater zum erſtenmal
aufgeführt Das Werk fand herzlichen Beifall

Hochſchulnachrichten

Der neue Rektor der Berliner Tierärztlichen Hochſchule für
die Amtszeit vom 27 Januar 1916 bis 1919 iſt der Profeſſor der
pathologiſchen Anatomie Geheimer Regierungsrat Dr med et
med vet h c Wilhelm Schü tz Der ordentliche rege der
neuteſtamentlichen Literatur an der Univerſität Freiburg
i Br Dr ethol Simon Weber der zum Mitglied des erz
biſchöflichen Domkapitels in Freiburg gewählt wurde iſt auf
ſein Anſuchen auf den 1 April 1916 aus dem Staatsdienſt ent
laſſen Als Nachfolger des verſtorbenen Profeſſors Medicus
wurde der a o Profeſſor an der Münchener Univerſität Dr
Heiduſchka zum Profeſſor für angewandte Chemie an der
Univerſität Würzburg ernannt

Den Privatdozenten an der Straßburger Univerſität
Dr theol jur can et vhil Hubert Baſt gen Kirchengeſchichte
in der katholiſch theologiſchen Fakultät und Dr med Hans
Dietlen innere Medizin in der mediziniſchen Fakultät iſt vom
kaiſerlichen Statthalter der Charakter als Profeſſor verliehen
worden Geheimrat Profeſſor Dr med et phil Max Für
bringer der ausgezeichnete Heidelberger Anatom be
geht am 30 Januar ſeinen 70 Geburtstag

Vermiſchkes

Vom Dienſtmädchen zur Lady
ml Ganz London beſchäftigt ſich trotz dem Kriege mit der

romantiſchen Lebensgeſchichte der Witwe des Hon Lyndhurſt
Bruce Der Mädchenname der Lady Bruce war Camilla Clifford
ſie war in Chriſtiania geboren und hat dort auch ihre erſten
Jugendiahre verlebt Jhr Vater war ein engliſcher Matroſe ſie
wurde als dreijährige Waiſe von einer Familie in Chriſtiania
an Kindesſtatt angenommen Da ſie hier ſehr ſchlecht behandelt
wurde und die ſchwerſten Arbeiten verrichten mußte ſo ſandte ihr
eine in guten Vermögensverhältniſſen lebende Verwandte aus
Boſton Geld mit der Aufforderung nach Amerika zu kommen
Damit trat Camilla den Weg in das Land romantiſcher Abenteuer
an Das hübſche und ſtets luſtige Mädchen gewann ſchon auf dem
Schiffe zahlreiche Freunde Durch die Vermittelung ihrer Ver
wandten erhielt es in Boſton eine Stelle als Dienſtmädchen
Aber ehrgeizig wie Camilla war arbeitete ſie unabläſſig an ihrer
Weiterbildung um in beſſere Lebensverhältniſſe zu kommen Nach
dem ſie verſchiedene Stellungen angenommen hatte ohne Befriedi
gung zu finden kam ſie endlich in den Chor eines großen Theaters
und machte mit dieſem eine Kunſtreiſe nach England Dank ihrer
Schönheit und Anmut wurde ſie hier bald ein Stern des Gaiety
iheaters und als ſolcher von einer Anzahl reicher und hochbetitelter
zunger Leute umſchwärmt Camilla Clifford blieb ſtandhaft und
erſt als ihr der junge Henry Lyndhurſt Bruce der Sohn und Erbe
eines alten Adelsgeſchlechtes in den Weg trat wurde ihr Herz
ſchwach Der alte Lord widerſetzte ſich natürlich der Ehe was
aber den Sohn nicht hinderte die Schöne zu heiraten Er ver
zichtete auf ſeine Offiziersſtellung jn der Armee und verſuchte
freilich mit geringem Erfolg ſich als Automobilagent durchzu
bringen Ein Beſuch bei ſeinem Vater endete damit daß dem
ungeratenen Sohn die Tür gewieſen wurde So mußte wohl oder
übel Camilla für kurze Zeit zur Bühne zurückkehren Dann kam
der Krieg der junge Lord trat wieder in die Armee ein und
wurde zum Hauptmann ernannt Bei Ppern fiel er Der Tod
des Sohnes ſtimmte den Vater endlich weich ſo daß er ſich mit
ſerner ſchönen Schwiegertochter ausſöhnte und ihr damit endlich
die Stellung gab die ihr durch die Geburt ihres Gatten zuſtand

Halliſcher Wekterbericht

mr n 28 Januar 29 Januar9 Uhr abends 7 Uhr morgens

Barometer Millimeter 763 ,0 764 2Thermometer Celſius 2, 7 6Rel Feuchtigkeit 66 la 99Wind NNW 1 N 2Maximum der Temperaiur am 28 Januar 59 C
Minimum in der Nacht vom 28 Januar zum 29 Januar 2 C
Niederſchläge am 29 Januar 7 Uhr morgens 0 mm

Meldung geſtern abend nichts e frenhat gen c dieſe Vlltkeilung zunächſt mit Vorbe t

c 77Flliale Male a S

h für mehrere Tage im voraus
Unbefugter Rachdruck wird gerichtlich verſolgt

31 Januar Wenig verändert
1 ar Ziemlich gelinde veränderlich
2 Februar Tags milde wolkig

Handel Gewerbe und Verkehr
Börſenſtimmungsbild

Berlin Bei en des freien Börſenverkehrs bewirkte
eine Zeitungsmeldung über die Lage in Rumänien Ver
kaufe auf mehreren Spekulationsgebieten wodurch teilweiſe ein
mwerklicher Kursdruck ausgeübt wurde Jm Verlauf konnte wieder
einige Erholung Platz greifen doch blieb das Geſchäft ſchwer
rig Deutſche Anleihen behaupteten ſich Von ausländiſche
enten ſprachen ſich Ungarn feſt aus wogegen in rumäniſcher An

ſeihe Ermattung eintrat Schwere Montanwerte meiſt wie geſtern
Oberbedarf nachgebend auch Bochumer angeboten Bismarckhütte
attien anfangs weichend dänn etwas erholt Lindenberg Stahl
aktien per Becker Stahl preishaltend Sonſt waren Capito
Klein feſt Gaggenauer und Thale Eiſen dagegen angeboten
Kriegswerte meiſt niedriger beſonders Daimler rückgängig auch

e Waffen Benz Horch und Hirſch Kupferaktien ſchwächer
Stärter rückgüngig waren anfangs Deutſche Erdölaktien dann aber
teilweiſe erholt Schiffahrtsaktien gut behauptet Hanſa ge
beſſert Von anderen Werten gaben Bergmann Elektrizitäts
aktien nach Deutſche Kaliaktien behaupteten ſich leidlich Balti
more ſchwächer Canada preishaltend Geld über den Ultime
5 Prozent Privatdiskont 48 Prozent

Getreide

Berlin 29 Januar Der Berliner Produktenmarkt be
harrt weiter in ſeiner Untätigkeit Umſätze kamen heute nur in
ſehr beſchränktem Umfange zuſtande und die Preiſe blieben
unverändert Wetter Trübe

Reichsbank Jn der Sitzung des en e e am Sonn
abend führte Präſident Havenſtein aus daß die Anſpannung des
Reichsbankſtatus in der letzten Dezemberwoche besüglich des
Notenumlaufs im Laufe des Januar wieder ausgeglichen ſei
Daraus könne man den Schluß ziehen daß unſer Zahlungsverkehr
ſich in normalen Bahnen bewegt Auch die Entwicklung der
Anlagekonten der Reichsbank ſei eine normale

Der Barmer Hutartikel Fabrikantenverband hat in ſeiner
letzten Sitzung am 21 Januar wie die Fachzeitung Die Modſſtin
meldet die Preiſe für Nählitzen um weitere 50 Proz
erhöht ſo daß der Auſſchlag auf die Litzenpreiſe jetzt im ganzen
100 Proz beträgt Dieſe Preiserhöhung tritt drei Wochen nach
Bekanntgabe an die Vereinigung der Damenhutfabriken alſo drei
Wochen nach dem 21 Januar in Kraft

Bevorſtehende Erhöhung der oberſchleſiſchen Kohlenpreiſe
Gemäß Bresl Ztg iſt mit dem Beginn des April eine Er
höhung der oberſchleſiſchen Kohlenpreiſe zu erwarten ob für alle
Sorten ſei aber noch ungewiß

Amerikaniſche Warenmärkte
Chicago 28 Januar Weizen Mai 13534 Juli 12651

Mais Mai 80 Juli 5022 Schmalz Januar 10,25 Mai
10,55 Pork Januar 20,40 Mai 20,60 Rippen Januar 10,77
Mai 11,10 Hafer Mai 53 Juli 4956

Newyork 28 Januar Weizen Mai 14376 Winter
weizen 149 Weizen Nr 1 northern 155 Mais loco 85
Kaffee Rio Nr 7 8
eeeeeeeeocuureeeeeeeeeeeeeeeeeeeeeeeeeeeeVerantwortlich für den politiſchen Tetl Siegfried Dyck
für den örtlichen Teil für Provinztalnachrichten Gericht Handel
Cugen Brinkmann Feuilleton Vermiſchtes r J
Siegfried Dyck für Unterhaltungsblatt und 2etzte Rach
richten Hans Natonek für den Anzeigenteil Albert
Barth Druck und Verlag von Otto Hendel Sänmtlich

in Halle a S

i Fay s ächte Sodener Hineral
Pastillen Sie werden bald erhebliche

Linderung und Besserung verspüren Seit e
30 Jahren glänzend bewährt Nach

ahmungen weise man
zurück

FPostatrasso 12
Fernsprecher Nr 1382 1383 1683

In das hieſige Handelsregiſter Abt A
Nr 1071 betr di affone Handelsge
ſellſchaft Ferdinand Dehne Näachf
Halle a S iſt eingetragen
Die Geſellſchaft iſt aufgelöſt Zum
gerichtlichen Liguidator wird der Kauf
mann Max Knoche in Halle a S
von amtswegen beſtellt
Halle a den 25 Januar 1916
Königliches Amtsgericht Abt 19

Jn das hieſige Handelsregiſter Ab t B
Nr 206 betr Bertels Futterkuchen
Geſellſchaft mit beſchränkter Haftung in
Halle S iſt heute eingetragen Durch
Beſchluß der Geſell chafterverſammlun
vom 15 Januar 1916 iſt die Geſellſch
aufgelöſt Hermann Röbel iſt zum
Liquidator beſtellt

Halle a S den 25 Januar 1916
Königliches Amtsgericht Abt 19

x KiekernHrennhehz
X in ſtarken Scheiten auch klein ge
X macht in Fuhren frei Haus
X Carl Schumann Gr Steinſtr 30

Proiswortu gut

kaufen Sie ſämlliche
Strumpfwaren und Trikotagen

in dem erſten Speztalgeſchäft

Sauee Halt a
Gegründet 1838

Hallesche Röhrenwerke Akt Ges
Halle a Fernsprecher 903

Abtellung C
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